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[1] Wie es einem ehrerbietigen Schüler geziemt, habe ich die Ankunft des Lehrers in Geduld erwartet, 
und mich unterdessen peripatetisch mit Hrn. Schwaabe unterhalten. Ich wünsche nur von Herzen, 
daß nichts unangenehmes Ihre Zerstreuung verursacht haben mag, u frage an, ob Sie am Sonnabend 
noch lesen?
Ganz Ihr
Schl
Donnerstags
[2] An
Herrn Professor Welcker
den Älteren

Namen
Schwaabe, Herr
Werke
Welcker, Friedrich Gottlieb: (Vorlesungen)
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